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Käm/146/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 20.11.2013 öffentlich - 

Vorberatung 
 

 
 

Wirtschaftsplan 2014 Sondervermögen "Gewerbepark Hardhöhe-West" 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
Entwurf des Wirtschaftsplans 2014 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den beigefügten Wirtschaftsplan 
2014 für das Sondervermögen „Gewerbepark Hardhöhe-West“ im Rahmen der 
Beschlussfassung über die Haushaltsatzung 2014 zu beschließen. 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
1. Der Finanz- und Verwaltungsausschuss hat den Wirtschaftsplan 2014 des  
    Sondervermögens „Gewerbepark Hardhöhe-West“ am 20.11.2013 vorzuberaten. 
  
    Der Wirtschaftsplan ist bei den Haushaltsberatungen 2014 zu beschließen. Die 
    Abschlusszahlen sind Bestandteil der Haushaltssatzung. 
 
    Auf den beigefügten Entwurf des Wirtschaftsplans 2014 wird verwiesen. 
 
 
2. Im Vermögensplan 2014 werden Einnahmen aus Grundstücksverkäufen mit 2 Millionen 

Euro angesetzt. Laut vorläufigem Rechnungsergebnis 2013 ergeben sich Einnahmen 
aus Grundstücksverkäufen in Höhe von 6,4 Millionen Euro. 

 
Es stehen noch ca. 35.000qm (ohne Optionsflächen) zum Verkauf.  

 
Im Finanzplan im Bereich der Einnahmen sind die Optionsflächen in den Jahren 2015 
und 2016 enthalten.  
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Durch den erzielten Überschuss im Vermögensplan des Jahres 2013 in Höhe von knapp 
2,5 Millionen Euro ist im Vermögensplan des Jahres 2014 eine Tilgungsrücklage in Höhe 
von 891.000,- Euro vorgesehen. 

 
           Sollten die Optionen auf Flächen nicht in Anspruch genommen werden, besteht die 
    Möglichkeit höhere qm-Preise als angesetzt, erzielen zu können.  
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Kämmerei 
 
 
Fürth, 13.11.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Kämmerei 
Herr Lothar Meier 

Telefon: 
(0911) 974-1389 
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Wirtschaftsplan 2014 
 
 
 
 
für das  
 
 
 

Sondervermögen „ Gewerbepark Hardhöhe-West“ 
(ehemals „Kieselbühl“) 
 
 
 
 
- Sondervermögen nach Art. 88 Abs. 6 GO 
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Vorbericht 
 
 

Allgemein: 
 
 
1. Zur Stärkung der Wirtschaftskraft und Senkung der Arbeitslosigkeit im Bereich der 
Stadt Fürth ist es erforderlich, neue Gewerbegebiete auszuweisen und schnell zu 
vermarkten. Zu diesem Zweck hat die Stadt Fürth im Jahr 2009 von der (ehem.) Fa. Quelle 
bzw. der vermögensführenden Vermögensverwaltungsgesellschaft Flächen (ca. 152 000 qm) 
im Gebiet Hardhöhe-West im Umfang von rund 7,9 Mio. € erworben. 
 
Für den Erwerb, die notwendige Erschließung und Vermarktung der Flächen (einschl. der 
bereits in diesem Gebiet im Eigentum der Stadt befindlichen Flächen) und der notwendigen 
Vorfinanzierung wurde 2009 im Zusammenhang mit den Beschlüssen zum Haushalt 2009 
ein Sondervermögen gem. Art. 88 Abs. 6 GO gegründet. 
 
 
2. Wegen der Insolvenz der Firma Quelle mit der Hauptverwaltung in Fürth mit ca. 1.500 
Arbeitsplätzen und der Insolvenz anderer Firmen des Konzerns unterstützt die Bayerische 
Staatsregierung die Region Nürnberg-Fürth massiv mit entsprechenden Strukturhilfen und 
flankierenden weiteren Maßnahmen zur Stärkung des Wirtschaftsstandorts Fürth (z.B. 
Ansiedelung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung). 
 
 
3. Die künftige Verkehrsbelastung durch die ansiedelungswilligen Unternehmen auf der 
Würzburger Straße (Bundesstraße 8) und an der Einmündung „Am Annaberg“ durch die 
bestehenden Firmen BMW und OBI erfordert eine neue Anbindung dieses Gewerbegebietes 
an die Hafenstraße (= Südwesttangente). Gegenüber der bestehenden Wohnbebauung im 
Osten des Gebietes sind umfangreiche Lärmschutzmaßnahmen sowie die Neuerrichtung 
eines Bolzplatzes notwendig. 
 
4.  Durch den Erlös beim Verkauf von Gewerbeflächen sollen die Ausgaben für den 
Erwerb der Flächen und für den Bau der Erschließungsmaßnahmen refinanziert werden. 
 
 
5. Durch die Schaffung eines Sondervermögens soll sichergestellt werden, dass durch 
die Stadt Fürth die nötigen Vorleistungen für Erschließungsmaßnahmen  (Kampfmittel-, 
Altlasten- u. Lärmuntersuchungen) losgelöst von der allgemeinen städtischen 
Haushaltswirtschaft erbracht und dargestellt werden können.  
 
 
6. Durch die Bereitstellung der Erschließung und Erstellung eines Bebauungsplanes 
erhalten potentielle Erwerber Planungssicherheit. Eine zügige Abwicklung bei der 
Beurkundung und damit Zahlung des Kaufpreises ermöglicht den teilweisen Rückfluss der 
Mittel zur Stadt Fürth. 
 
 
7. Das notwendige „Anfangskapital“ wurde 2009 durch die Aufnahme eines zunächst bis 
30.04.2012 befristeten Darlehens durch das Sondervermögen in Höhe von 8 132 000 € 
bereitgestellt. Nicht enthalten sind die Erwerbskosten für originäre städtische Flächen, die 
bereits vor Erwerb der sog. „Quelle- Flächen“ in städt. Eigentum waren. 
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Zum Wirtschaftsplan 2014: 
 
 
Der Erfolgsplan 2014 enthält Aufwendungen für Grundabgaben (vor allem Grundsteuer), 
einen Ansatz für Erstattungen der Kosten zur Verwaltung des Sondervermögens sowie die 
Zinsaufwendungen für das zur Finanzierung des Grunderwerbs am 02.05.2012 
umgeschuldete Darlehen in Höhe von 8 979 916 €. 
 
Der Vermögensplan 2014 enthält neben den Kosten für noch notwendige Zukäufe von im 
künftigen Gewerbegebiet gelegenen Flächen, die nicht im Eigentum der Stadt Fürth bzw. des 
Sondervermögens sind und die zur Gesamterschließung/-vermarktung notwendig sind, auch 
notwendige Baumaßnahmen die zur inneren Erschließung dienen.  
 
Die Teildeckung des Finanzbedarfs aus dem Wirtschaftsplan 2014 soll durch die 2013 
bereits beurkundeten und teilweise in den Folgejahren erwarteten Grundstücksverkäufe an 
Unternehmen erfolgen.  
 
Hinsichtlich Art und Umfang der Erschließung des Gebietes und des beantragten möglichen 
Einsatzes von Fördermitten des Freistaats Bayern für die notwendigen 
Straßenbaumaßnahmen wurden die Ansätze geschätzt. Die zeitliche Abfolge der 
Grundstücksverkäufe wurde durch das Liegenschaftsamt mitgeteilt. Der Finanzplan wurde 
mit der Prämisse aufgestellt, dass die zur Finanzierung des Sondervermögens 
aufgenommenen Kredite und alle mit der Erschließung und der Verwaltung des 
Sondervermögens entstehenden Lasten letztlich wieder über entsprechende 
Grundstücksverkaufserlöse getilgt bzw. (re-)finanziert werden können.  
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Bericht zum Finanzplan Gewerbepark Hardhöhe-West 2014 
 

 
Zu den Einnahmen: 
 

1. Investitionszuschuss in Höhe von 890.000,- Euro: Dieser ergibt sich aus der 
Aufstellung des Tiefbauamts der zuwendungsfähigen Kosten für die Anbindung an 
die Hafenstraße und die Verbesserung der Anbindung an die B8 in Höhe von 
1.352.000,- Euro. Ein Zuwendungsbescheid liegt der Kämmerei vor. 

 
2. Einnahmen aus Grundstücksverkäufen: Im Jahr 2013 lt. vorläufigem 

Rechnungsergebnis 2013 (Stand 05.11.2013)  wurden in Höhe von 6,4 Mio. Euro 
erzielt. Der Kämmerei wurde durch das Liegenschaftsamt mitgeteilt, dass zwar 
Verkäufe beurkundet wurden, Einnahmen jedoch teilweise derzeit noch nicht 
verbucht worden sind. Im Jahr 2014 fließen Mittel aus teilweise bereits 
abgeschlossenen Verkäufen. Somit ergibt sich ein Ansatz von rund 2.000.000,- Euro 
für das Jahr 2014.  
 
Die Verkäufe für die Jahre 2015-2018 wurden folgendermaßen veranschlagt: Lt. Amt 
für Stadtentwicklung und Projektmanagement (StE) können noch ca. 35.000qm (ohne 
Optionsflächen) veräußert werden. Die Kämmerei hat die möglichen Verkaufserlöse 
auf die Jahre 2015-2018  verteilt. 
 
Für zwei Firmen sind Optionsflächen mit insgesamt 39.280qm reserviert. Diese 
Flächen können zum vereinbarten Verkaufspreis noch erworben werden und sich 
somit im Finanzplan positiv niederschlagen. Sofern diese Optionen nicht gezogen 
werden, könnten auch diese Flächen zu einem höheren Preis veräußert werden.  
 
Die Optionsflächen, zum vereinbarten Kaufpreis, sind in den Jahren 2015 und 2016 
im Finanzplan mit enthalten. 
 

3. Der Überschuss des Vermögensplans im Jahr 2013 (vorläufigen Rechnungsergebnis) 
führt zu einer Einnahme in Höhe von 2.485.381,- Euro im Jahr 2014. 

 
 
Zu den Ausgaben: 
 

1. Erwerb von Grundstücken: Lt. Liegenschaftsamt müssen im Jahr 2014 noch Flächen 
zum Preis von ca. 850.000,- Euro erworben werden. 

 
2. Ausgabepositionen: Anbindung an die Hafenstraße, Innere Erschließungsstraßen, 

Lärmschutzwand, Einfädelspur in die B8, Ausgleichsmaßnahmen (Öko-Ausgleich),  
Baubegleitende Kampfmittelüberwachung, Beleuchtung, Bolzplatz.  
 

3. Straßenentwässerung: Nach Rücksprache mit der Stadtentwässerung Fürth (StEF) 
fallen für den Gewerbepark Hardhöhe-West im Wirtschaftsplan Kosten für die 
Straßenentwässerung in Höhe von 1,5 Mio. Euro an. Die Kosten für Entwässerung, 
Regenklärbecken sowie Regenwassereinleitungsbauwerk wurden auf 4 Jahre (2014-
2017) mit je 368.000,- (30.000,- Euro wurden bereits gezahlt) im Wirtschaftsplan 
abgebildet.  
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4. Erschließungsbeiträge/Kanalbeiträge: Die Kosten in Höhe von ca. 400.000,- Euro 
werden von StEF dem Gewerbepark „Hardhöhe-West“ voraussichtlich im Jahr 2015 
in Rechnung gestellt. 

 
5. Tilgung von Krediten/Zuführung Tilgungsrücklage: Im vorläufigen Rechnungsergebnis 

2013 ist ein Betrag von 1.626.000,- Euro ausgewiesen. Dieser ergibt sich aus den 
Tilgungsleistungen des Kredites in Höhe von 8.132.000,- Euro. Der Betrag in Höhe 
von 1.875.000,- Euro für die Jahre 2014 - 2016 ergibt sich aus der Tilgung des 
Kredits in Höhe von 8.132.000,- Euro sowie aus der Tilgung des im Jahr 2013 neu 
aufgenommenen Kredits über 993.000,- Euro. 
Beachte: Im Jahr 2014 ist neben der Tilgung in Höhe von 1.875.000,- Euro noch die 
Rücklagenbildung in Höhe von 891.000,- Euro enthalten. 
 

 
6. Verlustabdeckung (Erfolgsplan): Die Zahlen ergeben sich aus dem Erfolgsplan, in 

dem hauptsächlich Grundabgaben und Zinsaufwendungen für den Kredit abgebildet 
werden. 

 
7. Deckung Sollfehlbetrag Vorjahr: Die Ergebnisse aus dem negativen 

Rechnungsergebnis 2012 und dem vorläufigen positiven Rechnungsergebnis 2013 in 
Höhe von 2.485.381,- Euro werden in der Planung für das Jahr 2014 mit 
berücksichtigt. 
 

8. Aufgrund des geplanten Überschusses im Jahr 2014 in Höhe von 891.213,- Euro 
kann im selben Jahr eine Zuführung zur Rücklage erfolgen.  
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Sondervermögen " Gewerbepark Hardhöhe-West" - Finanzplanung 2013 - 2018

Art 2012 2013 2013 2014 2015 2016 2017 (2018 ff .)
(RE) (Plan) (VRE)

Einnahmen (Mittelherkunft)

Investitionszuschüsse 275 1.000 0 890 0 0 0 0

Einnahmen aus Grundstücksverkäufen 449 7.452 6.400 2.000 700 2.377 1.200 1.200

Kreditaufnahmen 8.132 993 993 0 0 0 0 0

Entnahme Tilgungsrücklage 0 0 0 0 891 0 0 213

Sollüberschuss Vorjahr 0 0 0 2.485 0 0 0

Gesamt: 8.856 9.445 7.393 5.375 1.591 2.377 1.200 1.413

Ausgaben (Mittelverwendung)

Erwerb von Grundstücken 264 800 12 850 0 0 0 0

Erschließung (pauschal) 0 0 0 0 0 0 0 0

Anbindung an die Hafenstr. mit LZA 705 866 203 37 0 0 0 0
Innere Erschließungsstraßen 399 1.370 118 90 975 180 0 0
Wartungsweg 0 0 0 0 0 0 0 0
Lärmschutzwand 192 1.135 325 782 0 0 0 0
Einfädelspur in die B 8 (Würzburger Str.) 114 365 20 31 0 0 0 0
Ausgleichsmaßnahmen (z.B. Öko-Ausgleich) 0 167 0 167 0 0 0 0
Baubegleitende Kampfmittelüberwachung 98 30 40 0 0 0 0 0
Straßenentwässerung 0 0 0 368 368 368 368 0
Beleuchtung 0 70 0 0 110 0 0 0

Bolzplatz 0 80 0 80 0 0 0 0

Erschließungsbeiträge/ Kanalbeiträge 0 0 0 0 400 0 0 0
Gehweg 0 0 0 111 0 0 0 0

Tilgung von Krediten/Zuführung Tilgungsrücklage 8.945 1.626 1.626 2.766 1.875 1.875 250 0

Verlustabdeckung (Erfolgsplan) 186 136 114 93 0 0 0 0

Deckung Sollfehlbetrag Vorjahr 403 2.800 2.450 0 0 2.137 2.183 1.601

Gesamt: 11.306 9.445 4.908 5.375 3.728 4.560 2.801 1.601

Saldo: -2.450 0 2.485 0 -2.137 -2.183 -1.601 -188

(Differenzen in den Summen ergeben sich durch Rundungen)

 Beträge in T€ 
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 Verfügung zur Anfrage 
 
Antragsteller: 
CSU-Stadtratsfraktion 

Antragsnummer: 
AF/065/2013 

Antragsdatum: 
23.10.2013 

Gegenstand des Antrags: 
Anfrage der CSU-Stadtratsfraktion vom 23.10.2013 - 
Geplante Verwendung der Budgetrücklagen 

Bearbeiter: 
Michaela Zöllner 

 
 

I. Die Anfrage wird – gemäß Rücksprache mit dem Oberbürgermeister – in die nächste Sitzung 

des folgenden Gremiums verwiesen: Finanz- und Verwaltungsausschuss 

 

II. BMPA/SD 

 
1. Fax an Antragsteller/in bzw. antragstellende Fraktion 
2. zur Fertigung eines Abdruckes für alle Fraktionen, 

Einzelstadtratsmitglieder, BMPA, BMPA/StR, BMPA/SD 
3. die Anfrage auf die Tagesordnung setzen 

 
 

III. Rf. II zur Vorbereitung für die Sitzung  
 

 

Fürth, 30.10.2013 
BMPA/SD 
i.A. 
 
 
 
  1095/1096 
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Stadt Fürth 
Direktorium 
 
 
 
 
 
 

23.10.2013 
Anfrage zur Stadtratssitzung: 
Geplante Verwendung der Budgetrücklagen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
namens der CSU-Fraktion stellen wir folgende: 
 

Anfrage: 
 
Wofür planen die einzelnen Ämter, Ihre Budgetrücklagen zu verwenden? 
 
Wir bitten um eine tabellarische Aufstellung über alle Ämter (Ergänzung der Anlage 3 zu 
TOP 10 der Stadtratssitzung vom 23.10.2013 um eine Spalte „geplante Verwendung“). 
 
 
 
 
gez.   
Dietmar Helm Dr. Tobias Wagner 
Fraktionsvorsitzender Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
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 Budgetrücklagen  Anlage 3

 

Lfd. Budget Bezeichnung Stand      Veränderungen 2013 Stand Zuführung Stand
Nr. Nr. 31.12.2012  +  ./. 1)  10.10.2013 Budgetabr. 2012 24.10.2013

1.2.1 00000 Direktorium 5.382,14 0,00 0,00 5.382,14 2.352,43 7.734,57

1.2.2 01000 Rf. I 111,12 0,00 0,00 111,12 129,11 240,23

1.2.3 01010 Rf. I -Projektarbeit - 7.706,23 0,00 7.706,23 0,00 0,00

1.2.4 02000 Rf. II 2.340,55 0,00 0,00 2.340,55 946,53 3.287,08

1.2.5 03000 Rf. III 5.817,92 0,00 0,00 5.817,92 509,09 6.327,01

1.2.6 04000 Rf. IV 123,47 0,00 0,00 123,47 123,47

1.2.7 04040 Rf. IV -Projektarbeit- 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.8 05000 Rf. V 3.460,74 0,00 0,00 3.460,74 3.460,74

1.2.9 06000 Rf. VI 12.635,47 0,00 0,00 12.635,47 12.635,47

1.2.10 10000 Organisationsamt 1.292,40 0,00 0,00 1.292,40 15.109,81 16.402,21  
1.2.11 10010 IT/Zentrale DV 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.12 10020 IT/PC-Benutzerservice 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00  
1.2.13 10030 IT/Komm.dienste/IT-Technik 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.14 10100 Amt für Informationstechnik (IT) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.15 10600 SB Zentrale Verwaltungsdienste 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00  
1.2.16 11000 Personalamt 35.659,83 0,00 0,00 35.659,83 65.432,60 101.092,43

1.2.17 11010 U-Amtsbudget AusF 12.209,59 0,00 0,00 12.209,59 12.209,59

1.2.18 11020 U-Amtsbudget Fortb 16.436,13 0,00 0,00 16.436,13 16.436,13

1.2.19 11030 U-Amtsbudget Personalentwicklung 9.254,52 0,00 0,00 9.254,52 9.254,52  
1.2.17 12500 Sonderbudget Satistik und Wahlen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.20 13000 Bürgermeister- und Presseamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.21 13010 U-Amtsbudget BMPA/STR 4.188,49 0,00 0,00 4.188,49 271,63 4.460,12

1.2.22 13020 U-Amtsbudget Integrationsbüro 8.062,91 0,00 0,00 8.062,91 2.926,99 10.989,90

1.2.23 13050 U-Amtsbudget Limoges- und Limousin Haus 6.212,31 0,00 0,00 6.212,31 6.212,31

1.2.24 13200 U-Amtsbudget Stadtprojekte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.25 14000 Rechnungsprüfungsamt 9.784,79 0,00 0,00 9.784,79 9.784,79

1.2.24 14010 Ka/Datenschutz 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.26 15000 Umweltplanung, Abfallwirtschaft (jetzt bei 32000) 23.939,28 0,00 0,00 23.939,28 2.783,41 26.722,69

1.2.27 32010 U-Amtsbudget Försterei (fr. 15010) 23.394,02 0,00 0,00 23.394,02 5.778,24 29.172,26

1.2.28 18000 Gesamtpersonalrat 635,08 0,00 0,00 635,08 2.111,43 2.746,51

1.2.29 19000 Gleichstellungsstelle, Frauenbeauftragte 3.535,38 0,00 0,00 3.535,38 3.535,38

1.2.30 20000 Stadtkämmerei 11.471,81 0,00 0,00 11.471,81 11.471,81

1.2.31 21000 Stadtkasse 7.894,48 0,00 0,00 7.894,48 20.114,24 28.008,72

1.2.32 23000 Liegenschaftsamt 7.588,63 0,00 0,00 7.588,63 276,20 7.864,83

1.2.33 23100 Märkte, Kirchweihen  etc. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.34 30000 Rechtsamt 8.519,33 0,00 0,00 8.519,33 8.519,33

1.2.35 32000 Amt für Umwelt, Ordnung und Verbrauchersch. 50.952,48 0,00 33.100,00 17.852,48 57.323,66 75.176,14

1.2.36 33000 Bürgeramt 5.576,91 0,00 0,00 5.576,91 60.506,28 66.083,19

1.2.35 33100 Versicherungsamt (jetzt SzA) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.37 34000 Standesamt 42.276,28 0,00 0,00 42.276,28 28.463,46 70.739,74

1.2.38 36000 Straßenverkehrsamt 11.175,95 0,00 0,00 11.175,95 32.683,11 43.859,06

1.2.39 36010 U-Amtsbudget SVA/VÜD 5.029,62 0,00 0,00 5.029,62 49.226,46 54.256,08

1.2.40 37000 Brand- und Katstrohenschutz 85.406,82 0,00 0,00 85.406,82 5.894,46 91.301,28

1.2.41 37010 U-Amtsbudget Katastrophenschutz 161,09 0,00 0,00 161,09 1.712,97 1.874,06

1.2.42 40000 Schulverwaltungsamt 21.303,08 0,00 0,00 21.303,08 3.678,89 24.981,97

1.2.43 40020 U-Amtsbudget Grundschulen 3.096,00 0,00 0,00 3.096,00 3.096,00

1.2.44 40040 U-Amtsbudget Mittelschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 9.639,91 9.639,91

1.2.45 40050 U-Amtsbudget Förderschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.45 40060 Zusammengef. Grund- und Hauptschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.46 40090 U-Amtsbudget Mittags-/Ganztagesbetreuung 14.470,06 0,00 0,00 14.470,06 17.263,05 31.733,11

1.2.47 40100 U-Amtsbudget Hans-Böckler-Schule 0,00 0,00 0,00 0,00 8.367,51 8.367,51

1.2.48 40150 U-Amtsbudget Leopold-Ullstein-Realschule 739,96 0,00 739,96 0,00 0,00

1.2.49 40200 U-Amtsbudget Helene-Lange-Gymnasium 5.144,15 0,00 0,00 5.144,15 2.927,42 8.071,57

1.2.50 40210 U-Amtsb. Heinrich-Schliemann-Gymnasium 4.646,98 0,00 0,00 4.646,98 3.650,26 8.297,24

1.2.51 40220 U-Amtsbudget Hardenberg-Gymnasium 3.226,41 0,00 0,00 3.226,41 8.547,93 11.774,34

1.2.52 40250 U-Amtsbudget Berufschule I 8.678,40 0,00 0,00 8.678,40 17.484,90 26.163,30

 Übertrag 489.540,81 0,00 41.546,19 447.994,62 426.111,98 874.106,60

Seite: 1
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 Budgetrücklagen  Anlage 3

Lfd. Budget Bezeichnung Stand   Veränderungen 2013 Stand Zuführung Stand
Nr. Nr. 31.12.2012  +  ./. 1)  10.10.2013 Budgetabr. 2012 24.10.2013

Übertrag 489.540,81 0,00 41.546,19 447.994,62 426.111,98 874.106,60

1.2.53 40260 U-Amtsbudget Berufsschule II 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.54 40270 U-Amstbudget Martin-Segitz-Schule, BIII 1.323,37 0,00 0,00 1.323,37 1.323,37

1.2.55 40300 U-Amtsbudget Fachsch. Hausw./Kinderpflege 4.184,70 0,00 0,00 4.184,70 5.930,93 10.115,63

1.2.56 41000 Kulturamt 16.815,35 0,00 0,00 16.815,35 927,56 17.742,91

1.2.57 41100 U-Amtsbudget Kulturforum 26.070,58 0,00 0,00 26.070,58 4.379,41 30.449,99

1.2.58 42000 Volksbücherei 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.59 45000 Rundfunkmuseum 12.939,38 0,00 0,00 12.939,38 12.939,38

1.2.60 46000 Theater 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.61 47000 Amtsbudget StAM 42.941,90 0,00 42.941,90 0,00 14.380,77 14.380,77

1.2.62 48000 Städtische Galerie 4.993,39 0,00 0,00 4.993,39 4.993,39

1.2.63 50000 Sozialamt 16.437,21 0,00 0,00 16.437,21 16.437,21

1.2.64 50100 U-Amtsbudget Übergangshäuser 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.65 51000 Jugendamt 4.664,06 0,00 0,00 4.664,06 4.664,06

1.2.66 51150 U-Amtsbudget Kinder- und Jugendarbeit 1.147,88 0,00 0,00 1.147,88 1.147,88

1.2.67 51200 U-Amtsbudget Soziale Dienste 19.324,69 0,00 0,00 19.324,69 19.324,69

1.2.68 51250 U-Amtsbudget Kindertageseinrichtungen 4.000,19 0,00 0,00 4.000,19 4.000,19

1.2.69 01020 U-Amtsbudget Sportservice 57.264,85 0,00 17.500,00 39.764,85 13.049,56 52.814,41

1.2.70 53000 Betriebsärztlicher Dienst 29.451,96 0,00 0,00 29.451,96 1.755,08 31.207,04

1.2.71 53200 U-Amtsbudget Jugendärztlicher Dienst 4.725,10 0,00 0,00 4.725,10 206,50 4.931,60

1.2.71 56000 Schul- und Erziehungsberatungsstelle 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.72 60000 Bauverwaltungsamt (aufgelöst) 23.000,00 0,00 0,00 23.000,00 23.000,00  
1.2.73 61000 Stadtplanungsamt 88.826,15 0,00 0,00 88.826,15 12.293,40 101.119,55  
1.2.74 63000 Bauaufsicht 93.161,56 0,00 0,00 93.161,56 120.228,75 213.390,31  
1.2.75 66100 Tiefbauamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.76 66200 Straßen, Brücken und Parkflächen 707,46 0,00 0,00 707,46 59.357,69 60.065,15  
1.2.77 66250 Straßen, Brücken u. Parkflächen (Erneuerung) 42.909,90 0,00 0,00 42.909,90 133.739,62 176.649,52

1.2.78 66300 TfA/Straßenreinigung - Verr. Straßenbetrieb 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.79 66450 U-Amtsbudget Bauhofservice 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.78 67000 Grünflächenamt 137.302,51 0,00 114.300,00 23.002,51 125.069,94 148.072,45  
1.2.79 80000 Amt für Wirtschaft 36.483,02 0,00 3.000,00 33.483,02 1.990,75 35.473,77

1.2.82 81500 SB Straßenbeleuchtung, Uhren, Brunnen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.80 84000 Stadthalle 57.791,91 0,00 0,00 57.791,91 57.791,91

1.2.81 85000 Amt für Stadtentwicklung/Konversion 31.439,36 0,00 0,00 31.439,36 31.439,36  
1.2.82 87000 Tourist-Information 822,87 0,00 0,00 822,87 822,87

1.248.270,16 0,00 219.288,09 1.028.982,07 919.421,94 1.948.404,01
    
1) Entnahmen (Haushaltsvollzug 2013)
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 Beschlussvorlage 

Seite 1 von 2 

Käm/145/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 20.11.2013 öffentlich - 

Kenntnisnahme 
 

 
 

CSU-Anfrage vom 23.10.2013 - geplante Verwendung der Budgetrücklagen 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
CSU-Anfrage vom 23.10.2013 
Liste „Budgetrücklagen mit geplanter Verwendung“  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Von der Anlage „Budgetrücklagen mit geplanter Verwendung“ wird Kenntnis genommen.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Siehe CSU-Anfrage vom 23.10.2013 und Liste „Budgetrücklagen mit geplanter Verwendung“  
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 x nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Kämmerei 
 

Ö  4.1
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Beschlussvorlage 

Seite 2 von 2 

 
Fürth, 11.11.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Kämmerei 
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 Budgetrücklagen

Lfd. Budget Bezeichnung Stand geplante Mittelverwendung ggf. geplanter

Nr. Nr. 24.10.2013 Teilbetrag

1.2.1 00000 Direktorium 7.734,57 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.2 01000 Rf. I 240,23 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.3 01010 Rf. I -Projektarbeit - 0,00 ---

1.2.4 02000 Rf. II 3.287,08 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.5 03000 Rf. III 6.327,01 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.6 04000 Rf. IV 123,47 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.7 04040 Rf. IV -Projektarbeit- 0,00 ---

1.2.8 05000 Rf. V 3.460,74 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.9 06000 Rf. VI 12.635,47 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.10 10000 Organisationsamt 16.402,21 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.11 10010 IT/Zentrale DV 0,00 ---

1.2.12 10020 IT/PC-Benutzerservice 0,00 ---

1.2.13 10030 IT/Komm.dienste/IT-Technik 0,00 ---

1.2.14 10100 Amt für Informationstechnik (IT) 0,00 ---

1.2.15 10600 SB Zentrale Verwaltungsdienste 0,00 ---

1.2.16 11000 Personalamt 101.092,43
Anschaffung v. Personalmanagement Modulen, 
Bez.v.  Beratungsleistungen durch Hersteller

1.2.17 11010 U-Amtsbudget AusF 12.209,59 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.18 11020 U-Amtsbudget Fortb 16.436,13 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.19 11030 U-Amtsbudget Personalentwicklung 9.254,52 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.17 12500 Sonderbudget Satistik und Wahlen 0,00 ---

1.2.20 13000 Bürgermeister- und Presseamt 0,00 ---

1.2.21 13010 U-Amtsbudget BMPA/STR 4.460,12 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.22 13020 U-Amtsbudget Integrationsbüro 10.989,90 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.23 13050 U-Amtsbudget Limoges- und Limousin Haus 6.212,31 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.24 13200 U-Amtsbudget Stadtprojekte 0,00 ---

1.2.25 14000 Rechnungsprüfungsamt 9.784,79 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.24 14010 Ka/Datenschutz 0,00 ---

1.2.26 15000 Umweltplanung, Abfallwirtschaft (jetzt bei 32000) 26.722,69 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.27 32010 U-Amtsbudget Försterei (fr. 15010) 29.172,26 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.28 18000 Gesamtpersonalrat 2.746,51 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.29 19000 Gleichstellungsstelle, Frauenbeauftragte 3.535,38 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.30 20000 Stadtkämmerei 11.471,81 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.31 21000 Stadtkasse 28.008,72 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.32 23000 Liegenschaftsamt 7.864,83 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.33 23100 Märkte, Kirchweihen  etc. 0,00 ---

1.2.34 30000 Rechtsamt 8.519,33 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

Ersatzbeschaffung von 2 Dienst-Kfz., ca. 37,000

Schnellladestation für Elektrofahrzeuge ca. 14.000

Umorg. des Bereichs Pass- u. Meldewesen, ca. 25.000

Anschaffung von Unterschriftenpads,
Einführung "Elektronische Akte" zum Melde- 
und Passregister

1.2.35 33100 Versicherungsamt (jetzt SzA) 0,00 ---

Beschaffung von 10 Abfallcontainern, ca. 11.000

Generalüberholung Orgel Aussegnungshalle, ca. 6.000

Ersatzbesch. techn. Geräte, div. Reparaturen, ca. 13.900

Ersatzbesch. für verbrauchten VW-Transporter

1.2.38 36000 Straßenverkehrsamt 43.859,06 Besch. Einsatzfahrzeug für Rufbereitschaft ca. 38.000

1.2.39 36010 U-Amtsbudget SVA/VÜD 54.256,08
Ersatzbesch. v. 2 Dienst-Kfz in max. 2 Jahren, 
Modernis. v. Zulassung bzw. Wartebereich
Verwendung für die notwendigsten Beschaff-
ungen der Liste der nicht aufgenommenen 
Maßnahmen zum (Vermögens-)Haushalt 2014;
Rest zur Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen

1.2.41 37010 U-Amtsbudget Katastrophenschutz 1.874,06 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

 Übertrag 741.981,65

1.2.35 32000 Amt für Umwelt, Ordnung und Verbrauchersch. 75.176,14

1.2.36 33000 Bürgeramt 66.083,19

1.2.37 34000 Standesamt 70.739,74

1.2.40 37000 Brand- und Katstrohenschutz 91.301,28

Seite: 1
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 Budgetrücklagen

Lfd. Budget Bezeichnung Stand geplante Mittelverwendung ggf. geplanter

Nr. Nr. 24.10.2013 Teilbetrag

Übertrag 741.981,65

1.2.42 40000 Schulverwaltungsamt 24.981,97 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.43 40020 U-Amtsbudget Grundschulen 3.096,00 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.44 40040 U-Amtsbudget Mittelschulen 9.639,91 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.45 40050 U-Amtsbudget Förderschulen 0,00 ---

1.2.45 40060 Zusammengef. Grund- und Hauptschulen 0,00 ---
1.2.46 40090 U-Amtsbudget Mittags-/Ganztagesbetreuung 31.733,11 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 
1.2.47 40100 U-Amtsbudget Hans-Böckler-Schule 8.367,51 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.48 40150 U-Amtsbudget Leopold-Ullstein-Realschule 0,00 ---

1.2.49 40200 U-Amtsbudget Helene-Lange-Gymnasium 8.071,57 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.50 40210 U-Amtsb. Heinrich-Schliemann-Gymnasium 8.297,24 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.51 40220 U-Amtsbudget Hardenberg-Gymnasium 11.774,34 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.52 40250 U-Amtsbudget Berufschule I 26.163,30 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.53 40260 U-Amtsbudget Berufsschule II 0,00 ---

1.2.54 40270 U-Amstbudget Martin-Segitz-Schule, BIII 1.323,37 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.55 40300 U-Amtsbudget Fachsch. Hausw./Kinderpflege 10.115,63 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.56 41000 Kulturamt 17.742,91 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.57 41100 U-Amtsbudget Kulturforum 30.449,99 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.58 42000 Volksbücherei 0,00 ---

1.2.59 45000 Rundfunkmuseum 12.939,38 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.60 46000 Theater 0,00 ---

1.2.61 47000 Amtsbudget StAM 14.380,77 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.62 48000 Städtische Galerie 4.993,39 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.63 50000 Sozialamt 16.437,21 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.64 50100 U-Amtsbudget Übergangshäuser 0,00 ---

1.2.65 51000 Jugendamt 4.664,06 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.66 51150 U-Amtsbudget Kinder- und Jugendarbeit 1.147,88 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.67 51200 U-Amtsbudget Soziale Dienste 19.324,69 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.68 51250 U-Amtsbudget Kindertageseinrichtungen 4.000,19 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

Bolzplatztore Schießanger (Ludwigsbrücke), ca. 5.000

Zusch. Anlage Streetsoccer (Gradlstraße), ca. 5.000

FSJ-Stelle Schwimmuntericht Schulen, ca. 6.000

Linierung Sporthalle Tannenplatz, ca. 5.000

1.2.70 53000 Betriebsärztlicher Dienst 31.207,04 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.71 53200 U-Amtsbudget Jugendärztlicher Dienst 4.931,60 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.71 56000 Schul- und Erziehungsberatungsstelle 0,00 ---

1.2.72 60000 Bauverwaltungsamt (aufgelöst) 23.000,00 zum Ausgleich Fehlbetrag vom Budget 05050
Deckung Sonderausgaben für jur. Beratung, 
z.B. Klage gegen die Bahn;
Vergabe externer Planungsaufträge, z.B. 
Verkehrsentwicklungsplan, Nahverkehrsplan;
Anschaffung techn. Geräte und fachspezif. 
Software

1.2.74 63000 Bauaufsicht 213.390,31

Deckung von Personalkosten für Sondersach-
bearb. für Baugenehmigungsverfahren, falls 
Gebühreneinnahmen aus Baugenehmigungen 
in 2014ff zurückgehen

1.2.75 66100 Tiefbauamt 0,00 ---

1.2.76 66200 Straßen, Brücken und Parkflächen 60.065,15
zur Deckung erwarteter Fehlbeträge im Budget 
2013

1.2.77 66250 Straßen, Brücken u. Parkflächen (Erneuerung) 176.649,52
zur Deckung erwarteter Fehlbeträge im Budget 
2013

1.2.78 66300 TfA/Straßenreinigung - Verr. Straßenbetrieb 0,00 ---

1.2.79 66450 U-Amtsbudget Bauhofservice 0,00 ---

 Übertrag 1.674.803,65

1.2.69 01020 U-Amtsbudget Sportservice 52.814,41

1.2.73 61000 Stadtplanungsamt 101.119,55
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 Budgetrücklagen

Lfd. Budget Bezeichnung Stand geplante Mittelverwendung ggf. geplanter

Nr. Nr. 24.10.2013 Teilbetrag

Übertrag 1.674.803,65

Deckung etwaiger Budgetdefizite 2013ff;
Ersatzbesch. Werkstattwagen Spielplatztrupp 
2014;

ca. 68.000

ansparen für Ersatzbeschaffung Lkw-Kipper mit 
Ladekran 2015;

ca. 120.000

dieverse Geräte und Maschinen, z.B. 
Großflächenmähfahrzeug 2016

ca. 80.000

1.2.79 80000 Amt für Wirtschaft 35.473,77 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.82 81500 SB Straßenbeleuchtung, Uhren, Brunnen 0,00 ---

1.2.80 84000 Stadthalle 57.791,91

Verwendung für dringliche und unaufschiebbare 
Investitionen, z.B. Erneuerung der Sicherheits-
beleuchtung, Erneuerung der Saallichtsteue-
rung, Reparatur des elektr. Vorbühnenzuges;

1.2.81 85000 Amt für Stadtentwicklung/Konversion 31.439,36 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

1.2.82 87000 Tourist-Information 822,87 unvorhersehbare Maßnahmen/Ausgaben 

Gesamt 1.948.404,01
 

Rücklagen über 50.000 €

grau keine Rücklage

  

  

  

1.2.78 67000 Grünflächenamt 148.072,45
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 Beschlussvorlage 

Seite 1 von 2 

Th/008/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 20.11.2013 öffentlich - 

Kenntnisnahme 
 

 
 

Budget-Zwischenbericht des Stadttheaters 3. Quartal 2013 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
Budget-Zwischenbericht (Zahlenteil und Textteil) des Stadttheaters, Stellungnahme der 
Kämmerei 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss nimmt Kenntnis vom Budgetbericht des Stadttheaters 
und der Stellungnahme des Ref. II.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Siehe beigefügten Budgetbericht des Stadttheaters und Stellungnahme des Ref. II.  
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Stadttheater 
 

Ö  7
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Beschlussvorlage 

Seite 2 von 2 

 
Fürth, 11.11.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Stadttheater 
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Budgetbericht Theater 
Drittes Quartal 2013 und Projektion 2013 
 
 
2. Erläuterungsteil 
 
Zu 1.: Zum 30.09.2013 liegen die laufenden Einnahmen unter denen des Vorjahres, 
da zum Stichtag die erste Abo-Rate noch nicht verbucht war. Grund ist die erstmals 
verlängerte Abo-Einschreibungszeit bis Anfang Oktober. Der Betrag der ersten Abo-
Rate liegt bei ca. 550.000.- €. 
Auf Grund des guten Vorverkauf-Starts Anfang September erwartet Th die deutliche 
Überschreitung des Einnahme-Ansatzes. 
 
Zu 2.: Nach mehreren Jahren Stillstand wurde der Landes-Zuschuss von 300.000.- € 
auf 460.000.- € erhöht. Hinzu kommen einmalig 40.000.- € für den Aufbau des 
geplanten Kinder- und Jugendtheater-Ensembles.  
 
Zu 3.: Die bis 30.09.13 eingegangenen Spenden- und Sponsoring-Einnahmen sind 
dargestellt. Die geringere Einnahme gegenüber 2012 resultiert aus veränderten (= 
späteren) Zahlungszielen bis Ende 2013. 
Erwartet wird eine Gesamteinnahme von ca. 300.000.- €. 
 
Zu 4.: Die Position setzt sich aus unterschiedlichen Einnahme-Quellen zusammen, 
insbesondere Einnahmen aus (Kultur-)Vermietungen des Hauses, Programmheft- 
und Anzeigenverkauf. Die Erlöse divergieren entsprechend der Miet- und Verkaufs-
Situation. 
Für 2013 zeichnet sich eine Mehreinnahme gegenüber dem Ansatz ab; dies liegt 
insbesondere an der hohen Anzahl an kommerziellen und sog. Kultur-Vermietungen 
und den, seit 2012 gültigen, höheren Mietpreisen des Theaters. 
Th kalkuliert für 2013 mit ca. 142.000.- € in dieser Position. 
 
Zu 5.: In den Personalausgaben sind inkludiert die Kosten des Th-Personals laut 
Stellenplan und das künstlerische Personal im Rahmen der NV-Bühne-Verträge (fest 
und Gäste).  
Im Gegensatz zu 2012 hat Th 2013 den größeren Teil seines künstlerischen 
Personals mit eigenen künstlerischen Verträgen direkt engagiert. 
Auf Grund der höheren Personalkosten erwartet Th 2013 die Überschreitung des 
Ansatzes. Die Überschreitung wird durch die höheren Einnahmen kompensiert. 
 
Zu 6. Im „Künstlerischen Etat“ sind inkludiert die Kosten für die Produktionen des Th 
(ohne Personalausgaben unter 5.), die Ausgaben für alle Gastspiele, die 
Ausstellungen sowie die für AVA/KSK und GEMA.  
In dieser Position ist auch die zurück genommene städtische Budgetkürzung in Höhe 
von 100.000.- € aufgenommen; von dieser Summe wurden rechnerisch wieder 
72.000.- € für die Anschaffung von verbrauchtem Material (Tonpult, Bühnenpodeste 
und Ballettboden) abgezogen. 
Auch hier wird der Ansatz überschritten werden und durch die höheren Einnahmen 
kompensiert. 
 

Ö  7
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Zu 7.: Die bisherigen Ausgaben liegen im Rahmen des Ansatzes. Technische 
Leitung und die verantwortlichen Meister für Beleuchtung und Ton kontrollieren die 
Einhaltung des Ansatzes für den Betrieb im Stadttheater. Allerdings kalkuliert Th mit 
höheren Technik-Personalkosten im Kulturforum. Die projizierte Überschreitung wird 
im Rahmen des Budgets kompensiert. 
 
Zu 8.: Die bisherigen Ausgaben liegen im Rahmen des Ansatzes. Bis Jahresende 
wird eine geringfügige Überschreitung kalkuliert. 
 
Zu 9.: Die Position wird im Bereich „Werbung“ den Ansatz überschreiten. Grund sind, 
mittlerweile wieder reduzierte, deutlich höhere Kosten für die Beilagen in den 
Nürnberger Nachrichten sowie der überregionale Werbeaufwand für die Musical-
Produktion „fast normal – next to normal“. Die höheren Ausgaben werden im 
Rahmen des Budgets kompensiert. 
 
Zu 10.: Die entsprechenden Positionen werden nicht von Th bewirtschaftet. Der 
Ansatz in Höhe von 285.000.- € wird in die Projektion 2013 übernommen. 
 
Zu 11.: Die bisherigen Ausgaben liegen im Rahmen des Ansatzes. Auch hier 
erwartet Th die Überschreitung des Ansatzes. Grund ist die, von RpA geforderte, 
neue Haushaltsstelle 3311.6361, aus der Ticket- und Systemgebühren gezahlt 
werden. Diese Kosten, kalkuliert mit 20.000.- €, wurden bislang als sog. 
Rotabsetzung aus den Einnahmen beglichen. Die Umstellung ist budgetneutral. 
 
Zu 12.: Der Haushaltskonsolidierungsbetrag in Höhe von ca. 48.000.- € wurde in die 
Budgetplanung 2013 übernommen und in die Projektion eingearbeitet. 
 
Die Pos. 13. und 14. bleiben unberücksichtigt. 
 
 
 
Zusammenfassung: 
Im Saldo ergibt sich nach derzeitigem Stand die Einhaltung des Budgets. 
 
 
 
 
Th 
31.10.2013 
 
 
Werner Müller 
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Budgetbericht Theater 
(Beträge in T€)

1. Tabellenteil:
Kalk. RE
auf Basis

3. Qu. 3. Qu. 3. Qu. Ansatz 
2012 2013 2013 2013

Einnahmen: 2.076 1.601 3.214 2.549

1. Eintrittsgelder/Einnahmen 1.462 840 2.272 1.874
aus Gastspielen

2. Zuschuss vom Land 300 500 500 300

3. Spenden 200 162 300 250

4. Sonstige 114 99 142 125

Ausgaben: 3.595 3.744 5.255 4.590

5. Personalausgaben 1.162 1.480 2.116 2.011

6. Künstlerischer Etat 1.878 1.676 2.403 1.967

7. Techn. Unterhalt/Bühnentechnik 109 107 159 133

8. Mieten/Bewachung 122 124 148 143

9. Bretterbericht/Programmheft/Werbung 122 175 197 169

11. Sonstige 202 182 232 215

12. Haushaltskonsolidierung 0 0 0 -48

Saldo (Budget) -1.519 -2.143 -2.041 -2.041

Nachrichtlich:

10. Interne pausch. Leistungsverrechnungen 293 229 285 285

13. Gebäudebewirtschaftungskosten -85 -22 589 589

14. Kalk. Kosten 564 0 565 565

Fürth, 31.10.2013
Stadttheater Fürth
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         Budgetbericht Theater (3. Quartal 2013) 
 
I. Th legt zur Sitzung des Finanz- und Verwaltungsausschusses am 20.11.2013 den vom 

Ausschuss mit Beschluss vom 26.01.2011 eingeforderten regelmäßigen (zum Ende des 
1. und 3. Quartals) zu erstellenden Budgetbericht vor. Aus Sicht des Rf. II ist hierzu 
anzumerken: 
 
Der vorgelegte Bericht zum 3. Quartal 2013 legt dar, dass das Budget 2013 
voraussichtlich eingehalten wird. Die dem Budgetbericht beigefügte Übersicht geht von 
einem Budgetergebnis (budgettechnischer Zuschussbedarf) von 2.041 T€ aus, das exakt 
dem geplanten Zuschussbedarf entspricht. 
 
Die laufenden Einnahmen liegen zum Stichtag 30.09.2013 noch unter dem 
Vorjahresniveau. Dies beruht vor allem darauf, dass die Abo-Einschreibungszeit erstmalig 
bis Anfang Oktober verlängert wurde. Th erwartet jedoch eine deutliche Überschreitung 
des Ansatzes, da bereits die erste Abo-Rate bei ca. 550 T€ lag. 
 
Weiterhin wurde der Landeszuschuss im Jahr 2013 von 300 T€ auf 460 T€ erhöht. 
Einmalig kommen 40 T€ für den Aufbau eines Kinder- und Jugendtheater-Ensembles 
hinzu. 
 
Bezüglich Spenden erwartet Th eine Mehreinnahme von ca. 50 T€, ebenso bei den 
sonstigen Einnahmen, welche sich u.a. aus Vermietungen zusammensetzen. Hier 
zeichnet sich ebenfalls eine Mehreinnahme aufgrund höherer Mietpreise ab. 
 
Bei den Personalkosten wird der Ansatz deutlich überschritten, da Th den größeren Teil 
seines künstlerischen Personals mit eigenen künstlerischen Verträgen direkt engagiert 
hat. Diese Mehrausgaben können durch die höheren Einnahmen kompensiert werden. 
 
Im „Künstlerischen Etat“ wird ebenfalls der Ansatz überschritten, eine Kompensation kann 
gegenwärtig durch die Mehreinnahmen erfolgen. In dieser Position ist die zurück 
genommene städtische Budgetkürzung von 100 T€ enthalten, die allerdings im Rahmen 
des Budgetabschlusses für das Jahr 2013 wieder gutgeschrieben wird, mithin rückgängig 
gemacht wird. 
 
Das Budgetergebnis 2012 (Fehlbetrag von 1.326 T€) wird gemäß Stadtratsbeschluss vom 
23.10.2013 in das Jahr 2014 vorgetragen. 
 
 
 
 
 

II. Rf. IV/Th 
 
 
 
 

 Fürth, 07.11.13 
Rf. II 
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 Beschlussvorlage 

Seite 1 von 2 

R V/217/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 20.11.2013 öffentlich - 

Kenntnisnahme 
 

 
 

Ref. V, Kenntnisnahme von Dringlichen Anordnungen, Ref.V 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
Ref.V/ZSt 

 
 

Anlagen:  
1 Dringliche Anordnung vom 07.11.2013 
1 Stellungnahme GWF/HtE 
1 Maßnahmenübersicht 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss nimmt Kenntnis von der Dringlichen Anordnung vom 
07.11.2013 zur Aufstockung des Haustechnikbudgets im Wirtschaftsplan GWF um 120.000,00 
Euro.  
 

 
Sachverhalt: 
 
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Referat V 
 

Ö  9

31/48
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Fürth, 13.11.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Referat V 
Frau Brigitte Schmid 

Telefon: 
(0911) 974-3100 
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 Verfügung zur Anfrage 
 - Berichtigung - 
 
Antragsteller: 
CSU-Stadtratsfraktion 

Antragsnummer: 
AF/070/2013 

Antragsdatum: 
10.11.2013 

Gegenstand des Antrags: 
Anfrage der CSU-Stadtratsfraktion vom 10.11.2013 - 
Darstellung Situation der städtischen 
Jahresrechnung 2011 und des Haushaltsentwurfs 
2014 im Vergleich zur Jahresrechnungsstatistik 2011 
bzgl. der kreisfreien Städten Bayerns 

Bearbeiter: 
Michaela Zöllner 

 
 

I. Die Anfrage wird – gemäß Rücksprache mit dem Oberbürgermeister – in der nächsten Sitzung 

des folgenden Gremiums verwiesen: Finanz- und Verwaltungsausschuss 

 

II. BMPA/SD 

 
1. Fax an Antragsteller/in bzw. antragstellende Fraktion 
2. vorab per Fax an Rf. II zur Vorbereitung für die Sitzung 
3. zur Fertigung eines Abdruckes für alle Fraktionen, 

Einzelstadtratsmitglieder, BMPA, BMPA/StR, BMPA/SD 
4. die Anfrage auf die Tagesordnung setzen 

 

 

 

Fürth, 11.11.2013 
BMPA/SD 
I.A. 
 
 
 
  1095/1096 
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